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30.Weihnachtsritt „Licht von Bethlehem“ 

k.u.k. Dragonerregiment 2 Nikolaus Graf Pejascevich 

Das Dragonerregiment 2 Nikolaus Graf 
Pejacsevich führte heuer zum 30.Mal seinen 
bereits zur Tradition gewordenen Weihnachtsritt 
„Licht von Bethlehem“ durch. Der Ritt startete in 
Korneuburg, wo schon Nationalrat Andreas 
Minnich, Bürgermeister LAbg. Christian Gepp  
gemeinsam mit dem katholischen Pfarrer Stefan 
Koller, der evangelischen Pfarrerin Anneliese 
Peterson, einer Bläsergruppe, Sängern und 
zahlreichen Zuschauern warteten. Nach den 
Ansprachen und der Lichtübergabe ging es weiter 
in die umliegenden Dörfer. In Bisamberg stieß die 
Kutsche mit Kammersängerin Ulrike Steinsky und 
ihrem Gatten Alois Haselbacher dazu, die ab 
dieser Station bei jedem Halt „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ sangen und mithalfen, das Licht von 
Bethlehem an die Bevölkerung weiterzugeben. 

Auch in Flandorf, Stetten und Seebarn machten 
die Dragoner auf ihren Pferden Station und 
beendeten ihren Ritt in Harmannsdorf-
Rückersdorf. 

Fotos und Text:  Renate Berka (Ref.f.ÖA ÖstCavVerb.) 

Die ausgerückte Truppe bestand aus  5 Dragonern 
zu Pferde, 1 Dragoner mit dem Sänger-Paar auf 
der Kutsche, und 1 Dragoner und 7 weiteren 
Unterstützern in PKW‘s, die teilweise auch auf die 
Kutsche wechselten. 

Auch heuer wurden die Reiter, die tapfer dem 
Wind trotzten, mit wärmenden Getränken, 
Mehlspeisen und Pikantem verpflegt, und die 
Pferde mit Äpfeln. 

In Zeiten, wo das Licht von Bethlehem aus einer 
Kriegsregion kommt, war der 30. Weihnachtsritt 
heuer ein besonderes Zeichen für den Frieden ! 

Trotz starkem Wind warteten in jedem Ort auch 
dieses Jahr wieder zahlreiche Personen mit 
ihren Laternen auf das Friedenslicht. Nicht nur 
offizielle Vertreter, sondern auch viele  
Besucher dankten den Dragonern für ihr 
Engagement und betonten, dass für sie das 
Weihnachtsfest erst mit dem Gesang von „Stille 
Nacht, heilige Nacht“ und der Übernahme des 
Lichts beginnt. So konnten die Reiter mit ihren 
Begleitern ca. 2000 -  2500 Menschen erfreuen.  


